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Reassumirungder
dritten erec. Feilbietuug.

Vom k. k. Vezi,löamts Treffen als Ge>
richt wird biemil bekannt geinacht:

(5ö babe über Aulangen der Frau Albiua
Sänei. geborncn Schiffer, aus Neifni<l, als i
(5csslonärln lcs He>rn Johann Nep. Echaf»
fcr. in die Rcassumirung der erecutwen
Feilbiclung der der Gertraud Supancii
geböligeu, im uarmaligeu Grundbucl'e der
Herrschaft Treffen »<„u Nc'f.'Nr. 121 vor-
kommenden, gerichtlich auf 840 ft. geschah«
lln N'ealitäl sammt An» und Zubehör zu
S t . Helena i»lo. 5)25) ft. <:. ^. <?. gcwtl»
ligct und hiezu die einzige Tagsahnng
auf den

2 7. J u l i 1 8 0 0 ,

»mi 10 Uhr Vormitwgs, iu dieser Amts'
kanzlei mit dem Anl'ange l'lliimmt. daß
diese Realität bei dieser Milieu Feilbie«
oingslagslitzllllii auch uuler dem Schahuugs.
wcrllie hmlaligegew' w.rdeu wülde.

Der Gruildlillchseltract, das Slbäz>
zuugsprolokoll lllld die tticitalioiiSbesma..
„>sse löuntu hier cillgesedel, werden.

Tr,ff,». am 24. April 18tt(i.

(158^—l) Nr. 285)0.

Ucbertragllllg
cxecutivcr Feilbietung.

^icriibcr wird die mit dcm Bescheide
vom 12. April 1800, Z. 2017, auf den
30. Ma i d. I . angeordnet gewesene exe- ,
cntivc Fcilbictungötagsahnng der dem
Gregor Mol l von Godeschih gehörigen
Nialiläten auf den

3. Augus t 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts mit bcm
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Gezirltlamt Kraindurg als Gericht,
am 27. M a i 1800.

(1576-3 ) Nr. 2224.

Grecutive Fcilbiettmg.
Vl,ni dcm k. k. Vezirföamte Tscheruembl

als Gericht wird hicmit bckauut gemacht:
Eö sei über ras Ausliclicii des Stcfan

Essgic von Carlstadt. durch Dr. Preuz in
Tscheluemb!. gege» Peter Kaslrli; uou
Schmidd^rf wegru aus dem Urlbcile vom
1. August 1803. Z. 3349.schu!diger 108 fl.
ö. W. <:. «. <'. iu die eleculiue öffeulliche

< Versteigerung der dem ^cpleru gryorigeu.

i,n Gruudbuchc dcr Herrschaft Pölimid ̂ l l! '
Rc<f. Nr, 8 0 ' ^ dann ,̂ >», I'oi», 1<> Fl'!, ^
145. 140. 147 und 148 vmk0!U,ueul»eu >
Realität, im a,e,il1'l!ick erhobeueu Schäz- !
zllngolvcrlhe von 415 ft. ö. W., gemilllget
uud zur Poruahmc derselben die drei Feil-
blrtnugötagsahllugen auf den

7. J u l i .
7. A ngust und
7. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
'Amtökauzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu. daß die feilzubietende Realität
mir bei der lehteu Fcilbietung auch unter
dem Schäyungölverche an den Mcislbietcu«
den bintangegeben werde.

Das Schäyuugsprowl'oU. dcr Grund«
buchscxtract uud die iücitaliousbcdinguiffe ^
könucu bci dicscm Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Amtsstunden cingrschcu wcrdcu,

K. k. Vezillöaml Tscheruembl als Go
richt, am 7. April 1806.

(1584—2) Nr.'4090,

Dritte crec. Fcilbietung.
Vom k. k. Vczirkeamte Ncifniz als Ge«

richt wird im Nachhange zum hiergericht'
lichen Edilte uom 10. v, M , . Z. 3324.
hclanüt gemacht, daß im Einverstä'ndmsse

beider Tbeilc die a>if den 22, l, M. an-
geordnete zim'ils crec. ^eilbielling der dem
Iobmm Mer^e von Wiblingrain Nr. l2
gehörigen Realität fnr abg'l)>'!len erklärt,
daher zur drills,! auf den

21. Iull l. I.

angeoldNsten Fellbiclllng mit Vcibeball b,s
Orteg und der Slunde und mit dem vo»
rtgen Anhange geschritten werden wird.

ss. k. Bezirksamt Neifniz als Gerlcht.
am 18. .Inni 1866.

(1520—3) Nr. 4558.

Zweite erec. Feilbietung.
Mit Vczug auf den Vescheid vom 9te»l

März 1800. Z. 2021, wird bekannt ge-
macht, d.iß nachdem zu der anf den 20te»
I l ln i 1800 angeordneten erecutiven crNc»
Rcalfeilbietungstagsapung keiu ^auflnsti'
ger erschieuen ist, am

2 0 Iull l. I.

die zwcilc crcclllive Flilblcluug der dc>u
Mathias Hiti vo» Raune gehörigen R'c^
litat vorgenommen werden wird.

K. k. Bezirksamt ?aas als GcriHt.
am 20. Inn i 1800.
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(1355-2) Nr. 1515.

Erinneruug
an J o h a n n H u i t e r von Rosenlhal.

Von dem k k. Aezirksamtc Mottling
c>Iö Gericht wild dem Iclknl» Hullcr von
Nosenlha! hiernlit e> innen:

Es habe A. Negenstciner von Müu-
chlil durch Dr. Prenz wider denselben die
Ullage auf Zahlung einer Waarcuschuld-
fordcrung von 40 si. ̂ . ̂ . <'. i<u!i zn <><».
l l . November 1865, Z, 5790, hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 6 .
fllil) 9 Uhr, mit dem Auhauge dcö 8 l8
^er a. h. Entschließung vom 18, October
1845 angeordnet und dcm Geklagten we«
gen seines unbekannten AllfenlhalteS Herr
Julian» Kapelle von Möllliug als l'u,n-
ln>' lxl :>< lilin auf seine Gefahr und Ko<
^s» bestellt wurde,

Dessen wird dersell»e zu dem Ende
"erständiget. dliß rr allenfalls zu rechter
^leit sell's! zu erscheinen oder einen au-
bm, Sachivaller z» In stellen und anher
»amhasl zn machen liabc. »uidrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestelllen Curator
"erhtindrl! werden wird.

K. s. V^irksmnt Mötlliug als Gericht.
"" ' I'.». März^1866.

(1401-2) Nr. 1389.

Erinnerung
" " den nnbekannt wo befindlichtn Johann
^ » d o l f von Schwarzenberg unc, Dssfeu

uubckaunle Erhen.
Von dem k. k. Bezirlsamtc Wippach ">6

Gericht wird dem »»bekannt wo befind,
lichen Johann Rudolf vou Schwarzenberg
»nd dessen unbekaunleu Erben hiermit er-
innert:

Es l>abc Icrni Korilnik von Losiische
Wider dieselben die Klage auf Ancikennnng
ber Berjähl»ng lind Gestaltung der ô>
schllng dev alls' dein Gruilobnchslorprr
,^ul, 's.»!». Xl l !.»!><>. 77 Post;. 830 l><! uor>
mals Herrschaft Wlppach lnit dem Vcr»
«leiche vom 9. Iuui 1820. Z. 1235, für
Johann Nndolf haftenden Forderung von
725 si. sammt Nebengebührlil >-nl> i»!!u«,
l3. Mä'rz i860. Z. 1389. Hieramts einge.
bracht, worüber znr mündlichen Vcrhaud.
lllng die Tagsayung auf den

3 0. A ugust 18 0 0 .
frnd 9 Uhr. mit dem Anhange des §, 29
n. G. O. bieramts angeordnet und den Ge<
klagten wegen ibrcg unbekannten Anfcnt.
l'alteS Johann Nebergi von '̂osilschc als
l'ul.,!ol' ?ul uoluiu anf ibrc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diejelben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
^kit selbst zu erscheinen oder sich einen
""deren Sachwalter zu bestellen uud anbei
llcllnhnft zu machen haben, widrigens diese
"echlösache mit dem anfgcstcllteu Cnra»
^' "erhandelt werde» wird.

^- k. Bezirksamt Wippach als Gericht.
" ' " l3. März^ 1866.^ ^
( l 3 3 3 - ^ ) ^ ' " ' Nr. 9272.

,.. Erinncrung
s," .°.,^ " o m a s R o b i d a uon Medno.

'"»chtlich dessen unbekannte Erben und
^ R'cchlsuachfolgcr.

in ;, "" ' ^ ^ sladl. deleg. Bezirksgerichte
^ ^aibach , y i ^ ^ m Thomas Robida
, " Medno. rüclsichtlich dessen unbckann.
^ ^tbcn und Rechtsnachfolgern, hicmit

wil) ^ ' "^ Incob Kopac vou Mcdno
^ ^ bleselben die Klage anf Ersiyuug
^ 'valbhube >uu Urb-Nr. 95 'l'l'n,. l.
" - 147 »ll Grundbuch Kaltenbrmm >nl»
r i ^ ' ^ ' M a i 1806. Z. 9272, hiergc-
nllf ""ücdracht. worüber die Tagsahnng

. 3 1 . Augus t l. I , .
-uormlttags 9 Uhr. liieramls angeordnet
.̂ o dsu Grki^tru Herr Dr Rnd^lftl' als
. '°"<,l- lnl l> !̂,u» auf ibre Gefahr bcslellt
wordru ist.

,,.,,^?^^u werden dieselbe» zu dem Onde
^tmioiget . daft sic ,llr.,falls zn rcchler
Sn.i , . . "^ t ine» oder sich eim'n andern
lwft .̂ " ' "" ^ l " l le» u»d a»hcr na.».
^ ^ , . ' ! " ' " c h c » h.ibcn, wiDligens dicse

(148U-2> Nr, 3202

l El'ilmmmg
an den n»bcr.n!n: wo abwesenden I o -

h li n »: Kons ch e g.
Von ?em l. k. Vezilköamtc Stein als

Gericht luird t'em nnbelan»t wo abwesen»
den Iolunin Konscheg hiemil criüneit:

Es l»abe Mathias Sweiiz von Möll>
nik wider denselben die Klage mis Zablun,,
von 42 ft. 50 kr. <-. ^. c-. >ul» l»l lu'>. I7teu
Mai 1866. Z. 3202. hicramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsaynug auf den

8. A ngust l, I . .
früh 9 Uhr. angeordnet und dcm Geklagten
wegen seines unbekannten Aufeulhalles
Herr Auton Kronabclbvogl, k, k. Notar in
Stein als l'm »!<'!' »«l llolum auf scine
Gefahr und Kosten bestellt wnrde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende vcr-
!standigct, dap er allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu «-rscheinc» odcrsich cincn andern
Sachwalter zu bestellen und aulier uam>
haft zumachen h.ibe. widrigcns diese Rechls«
sache mil dem anfgsstellN-n Curator in-r«
liaudelt werde» wird,

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 18. Mai 1866.

(1483-2 ) Nr. 3668.

Gmmmlllss
an den nnbekannt wo abwesenden Ma«
t h i a S H a b i a n vn!«»" millll kli,!l>ii, von

Domzalc.
Von dem k. k. Vezirksamte Stein als

Gericht wird dem unbekannt wo abweseu"
dcu Mathias Habian vu!^> mi,l«l ^II,!!,,!,
von Domz^ll' biemit erin»er<:

Es habe Franz Decman von Stobl»
Hans'Nr. 10 wioer denselben die Klage
auf Zahlnuq von 12 fi. 40 kr, <;.«.,-.
>ul» s,l!l<x. 9, Juni 1866. Z 3668. hie»
ainls cingebracht. worüber znr summari<
schen Verlxnldlnug oie Tasisaming anf den

tt. August 1 8 6 6 .
früh 9 Ul'r, aogeordnel lint, oeui Geklag»
ten wegen seines n»beka»nlen Aufen>halles
DionyS Pintar Mnlley in Sluda als l)i.l.
ll,!<»' n.l lwl,u» auf scine Gefabr und
Koste» bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechler
Zeit selbst z» lischeintu oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelleu und an»
her nanchlifi zn machs» hcu. loldrigcns
diese 3icchtss»,che mit dem «ilifgfstclNcl»
Cliralor verhandelt werden wird.

K. k. Vezirköamt Stein als Gericht,
am 10. Inni 1866.

(1142-3) Nl. 1837.

Grilmmmg
an A n n a Necemar von Zaloke nnd
rücksichtlich dcicn Äcsil) nnd Rcchlsii^ch-
folqcr, resp. rie unbekannten Vesit?« n»d
Eigenlbumsansprecher der Vergrealitat n̂!»

Verg-Nr. 484 l.nd 484/1.
Von dem k. k. Äczirlsanne Gnrkfeld

als Gericht »vird der Anna Icceemar uon
Zalokc uuc> rncksichüich dcreu Vesil)- lind
Rechtsnachfolgern, resp. den nnbelanuten
Vesil)' und Eigentl'ninsansprechcrn der
Vergrealität «u!̂  ^crg.'Nr.484l>»d 484/1
durch cinln alifzllstellcnden (!ur<<loi' ml
l»cln»l bicrmit crin»crli

Es habe Ursula Dime, 'nnn ucrche»
lichte Kirin. von Dolcjnc rücksichllich Dre-
uovc. wider dieselben die Klage anf Aner>
kcnnung der Vcsii). und Eigcnthnmsrechle
anf die Wcingartrealiläteu >>ul) Verg«
Nr. 484 und 484/1 lul Herrschaft Gml.
fclo uud Gewähranschreibung all dicse Rea»
litäten ^ul» iil-lil'5. 4. Mai 1866. Z. 1837,
hicramts eingebracht, worüber zur ordeutli»
chcn mündlichen Verhandlung die Tagsaj'
zung auf deu

17. August 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anliaugc des §.29 a.
G. O angeordnet uud deu Geklagten we-
gen ihres unbclannttu Aufenthaltes Anton
!̂ekse vo» Drenovc als l'nrülol- ucl ii^lum

anf ihre Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.
. Dcssl'u werde» dieselben zu dem Ende
verständige:, daß sie allenfalls zu rechicr
Zeil seldst zll erschcincil oc>er sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigcns dicse
Rechtssache mit den, aufgestellten Knraior
velhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld als Gericht,
am 4. Mai 1«66. ^

> (1216-3) Nr. 3405

KlllldlMichllllg
an de» linbelaunt wo befindlichen Iofl f
S t e r u l r t z uno dessen unbekannte Erben

uud Nechlsnachfol^cr.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

lRlldoif^werlb ivird dcm unbekannt wo bc>
si»!'!,ch^! Josef Stcrmel) uud desseu un-
l'lfünilen Erben und Rechtsnachfolgern
milleist gegenwärtigen Ediktes bekannt gc«
geben :

Es habe wider dieselben Johann Gre-
gorcie. dnrch Herrn Dr. Nosina, die Klage
auf Ersipul'g des im Gruudbuchc des
Oliles Alteuburg .̂ ulj Urb.»Nr. 24, 25
und 26 alt, »:>d Urb.-Nr. 29. 30 u»d 31
nell votkommcnden. zn Straßberg liegen-
den, ans drei Postatcu bestehenden Wein«
gartenS ^l!) l"-;,^. 20. April 1866. Z.
3405, eingebracht, worüber zur ordcul«
licheu mündlichen Vcrhandlnng die Tag-
saßnng ailf den

16. August 18 6 6 ,
Vormülags l) Ubr. init dem Anhange
des ^ 29 a. G. O- angeordnet und den
Geklagte» wegen ihres nnbelanntcn Anf-
ciühaltcs Hrrr Dr. Skedl als l'ui-Ul,,'
!«l .x'lluu allfgestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zn dcm Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zu
rechler Zeit zu erscheinen oder einen an»
dcrn Sachwalter zn wählen uud anhcr
namhaft zn mache» haben, widrigens diese
Rechtssache mit den« ihnen anfgcstelllen
Kurator anf ihre Gefahr nnd Kosten ver>
handelt werden würde,

K. k. Hädt. dcleg. Bezirksgericht Nn-
dolföwcrth, am 27. April 1866.

(1224-3) Nr. 1397.

EnllllMlllg
au die nnbekannt wo bcfinolichen Pr i>
mus S a r c . M a r t i n K n a f t a r und

G r e g o r S w e l l in .
! Von dem k. k. Bezirksamlc Egg als Gc>
richt wird den unbekannt wo befindlichen
Primus <Varc. Martin Knaftar und Gre«
gor Svctlin hiermit erinnert:

Es habe Simon Zuvau uon Nosce. Vc»
zilk Stein, niidcr dieselben die Klage auf Ec<
sil)uug der Wiese ,̂ !l» Urb.'Nr. l v4 l. Ablh..
in, Grnudbliche des Gutes Gcrlachsteiu vor«
lonilneüd, und Verjabrt« uud Erloschen-
flärnug lnebrerer Sahposten n̂!» ni' l ,^.
<!. 2Irr,l 1806, Z. 1397, hieramts einge«,
bracht, wornder znr ordeullichen «uünd.
lichen Verhandlung die Tagsahung anf den

18. Angust 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dein Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten. Aufenthaltes
Herr Kaspar Nada uon Rann als ^Ul ulor
l"l l'clunl auf ihre Gefahr lind Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werde:: dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls znr rechten
Zcit selbst zu erschcineu oder sich cine»^
andern Sachwalter zn bestelle» imo anher
namhaft zu mache» habcn. widrigcns di,fe
Rechtssache lnit den, aufgestellten Cnrator
verl'andclt wclden wird. ,

K,k. Bezirksamt Egg als Gericht, am
16. April 1866.

(1290-3 ) Nr. 365.

Kundmachung
"N den unbekannt wo befindlichen I oha n n
M c S n a r i e von Aßling und dessen all-

fällige Rechlsnachfolger.
Vom k. k. Vcziiksamte ssronau als

Gericht wird dem unbekannt wo befind-
lichen Johann Mesnaric uon Aßling und
dessen aUfälligeu Rechtsnachfolgern bekannt
gemacht:

Es habe wider ihn Maria Tarmann
uou Aßling die Klage anf Erloschenerklä»
rung oer zu se,»!'!! Gnnsten bei der Rea-
>nät >lll̂  Urb.-Nr. 117 ml Wcißenfcls
l'aflenden Saypost per 75 ft. OM. am
25. v. M., Z. 365. hicrgcrichts überreicht,
worüber dic Tagsal)ung auf deu

4. S e p t e m b e r I. I , !
angeordnet uud der bezügliche Bcfcheid
dem unter Einem für sie aufgestellten
Enrator Herrn Franz Grill zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksamt Kwnau als Gericht,
mn 11. März 1866.

(1249-3) Nr. 460.

Erinnerung
an J o h a n n und M a r i . i B u r j a k ,
die Vormliudschaft der I o h a u » P r e «
sern'schen P u p i l l . » , M a t t b a u S
B u r j a l . P r l m l> s B u r j a k . als Vor«
muud der Au ton Vurjak'scheu Pu«
p i l l e u . M a t t h ä u s B u r j a s . A u -
dreaS Sdcschar uitd M a r i a Au r j a k,

Vou dem k. k. Vezirksamte Oberlaibach
als Gericht wird dem Johann uud der
Maria Vurjal , der Vormundschaft der
Johann Prcöeru'schen Pupillen. dem
Matthäus Vurjal. dem Primus Bnrjak. als
Vormund der Aulou Vuljak'schcu Pupil-
len, dem Matthäus Vurjal. dem Andreas
Sdeschar und der Maria Vurjak hiermit
erinnert:

Es habe Josef Verhouc uou Sallaiu
wider dieselben die Klage anf Vcrjährl-
und Erloschcnerklärung uachstchender Satz-
posteu, als:

des für Johann und Maria Bnrial
anf der im Billichgrazcr Kirchengilt^
Grnndbnche >»l» Relf,°Nr. 32 verzeich-
nete» Realität seit 24. December 1816
für 1000 ft inlabulirten Kaufvertrages
vom 2. November 1818;

des anf der nämlichen Realität seit
10. April 1817 für die Iohanu Prescrn.
scheu Pnpilleu für 310 ft. 45 kr. il»
tabullrleu Vergleichs vom 10, Jänner
1820;

des für die Anton Bnrjak'schcn Pu-
pillen seil 17. Jänner 1822 für 103 ft,
56 kr. cnc. intabulirtcn Vergleichs vom
10. Jänner 1820;

des für die nämlichen seit 1. October
1821 für 126 ft. 10 lr. iutabulirten
Vergleichs vom 10. Jänner 1820;

des für Andreas Sdeschar seit 24teu
Mai 1822 i'l<'. 160ft. intabulirten Pacht-
Vertrages vom 4. Mai 1822;

des seit 6. Februar 1826 für Maria
Bnrjak !»<»>. ^ebcusuntcrhaltcs uue> Un>
lcrstandes intabnlirlcn Kaufvertrages
vom 2. November 1808;

5u!» i>l'l>!'5. 30. Jänner 1866, Z. 460.
bicramts eingebracht, worüber znr ordentli-
chen mündlicheu Verhandlung die Tligsaz-
znng auf dcu

7. S c p t c m b e r l. I . ,
früh 9 Ul>r. angeordnet und dcu Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnlhaltes

^ Herr Raimnnd Pelllin von Oberlmbach
als l,'inlU<>s !ul ll^liu» anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc.

Desseu werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen oocr sich einen an-
deren Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zll machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgcstelllen Curator
verhandelt werdeu wird.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach als Ge-
richt, am 30. Jänner 1866.

(1257-3 ) Nr. 8388.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen P a r «
t b c l m ä U r ö i e nnd desfcu Erben uud
Ncchtsuachfolgcr, ebenfalls uubekauillcn

Anfenthaltes.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Barlhelmä Ursic und dessen
Erbeu uud Rechtsnachfolgcru. ebenfalls
unbekannten Anfcnthaltcs hiermit erinnert:

Es habe Josef Ursic von Iggleck wider
dieselben die Klage a»f Anerkennung des
Eigenthums auf die Realität Urb.»Nr. 671,
Nectf.'Nr. 288. Ein! .Nr. 335 ml Sonrgg
uud Gestaltung der Umschreibung hiergc«
richts angeblacht, worüber die Tagsahnng
anf dcu

10. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr. angeordnet, und den
Geklagten Herr Dr. Rndolf als Kurator
bestellt wnrde.

Dessen werden die Geklagten zu dem
Endc ucrNändiget. daß sie znr obigen Tag»
sayling entweder persönlich zn erscheinen,
oder dcm bestellten Kurator c>ie nölhigen
Behelfe an die Hand zu gebe», orcr siel)
einen andern Vertreter zn bestellen haben,
widrigeus auf ihre Gefahr und Kosten
dilscRschlösache mil dem bestellten Kuralor
velhandlll werde» würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht l'aibach.
an, 3, Mai 1866.
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200 Eimer Wein
uur^nHlichster Qual i l lu vom Jährt I^l'.'.^sind i», n,a»;en Qnni l l l im, der S t a r l i n g ! 7<i b>6 8N f l .
b. ^ . . ;» verlmisen vei l l ^«« l» n « l >»»»«»», Mnr l t R t<» l , l<»?> , nächst l"i i l<^«»>,,»«»>,.

Wein Licitlltion.
Von Eeiie dor Gni^venvaltmili » « » r v n « » ^ , » il ' ird hiemit bekannt gegeben, das; »üs

den Oiitern >R«»> v»««>^n »ud Hl«»/.«»«»«», bei >* , «Z^« ««>« in Croalien fielesse», und zwar
liei ersterm den 2^0., bei letzterm den 2.1. I n l i l». I . , Weine im Lcitationswege an den Mcis!bieten-
den veräußert werden, und zwar:

300 Emr. l8«1el, 400Em.18L2tl, 5N0 Em.l8l!Zcr,
«00 «km. 18«4cr, 1200 Cm. 18«5cr.

I n I l l «»^v»« . ' l ^» beginnt die Licitatiun nni 12, in I t , 5 « , , « ? >nn l<) l lhr Vornnttassß.
Die beiden Gllter sind von den Eisenbahnstationen Pollschach cirea 5», von Rann 4 Stunden

entfernt.
Kanflnstiqe, die über Pollschach lommen, tonnen den von dort nm 9 Uhr früh nach Tiiplil.,

fahrenden Stcllwagen beimtzcn, drr m Prcgrada anhält, von wo beide Gllter circa eine Stunde eut-
senu sind. ^ ^ ^ < > < » " ' ' " ' ^

Zwei große hchjjwillllte MllP.m^
als Wcintcllov vcnocuddav, sind ?>u :viichacli d. I . ^ii S c l l u nächst ^ai
dach ^n vnmicthcn, wonidcr der Cigcnthj'nncv H . ^Rullli<«4«ß> Auslunft
ertheilt. (il»H <;-;:)

(l543-3) Nr. 2480.

Dritte mc. Fttlbietiilig.
Vo» dem f. k. Veziilsamle sseistri> <i><<

Gericht wird biemit bekannt gennilbt -,
Os sei nbcr da»? Aüsncheu der Helena

Tomsic. verwilweten Sednnak. von Ko^
ritcnze gegen MattbäusTomöicvo» Grafen»
l'liiilii wegei» schuldiger 239 fl, 40 kr,
ö. W. <'. ^. <'. in die er/cutive öffentliche
Versteigerung der dlM LfNtern gebörigen.
in, Grnndbnche der Herrschaft Adelsberg
«>»l» Urb. < Nr- 383 vorkommenden Real,,
tät. im gerichtlich erhobenen Schäl)nitgS-
we,lhe von l79<> st ö. W>. gewilligel und
zur Vornadlue derselben die drille Feil»
bietungStagsahuug nlif den

1 > J u l i l. I . .
Vormitlagö „n, 10 Uhr. im l)issi>icn Amlö«
locale mil dein Aül'^i'ne bestimmt worden,
daß die fsil^nl'ielcndc Ncalilä't l'ci dieser
^eill'ielnnss nnck miter dem Schätzung'!!''
mellhe an d?» Mcisti'ietfüdsn l,>intan̂ ss>e<
den merds,

DaS Schatznn^protokc'!/. der Ornnd»
l'lichöertract und die ^il'ilatioiiöl'ediiMisse
ki'Nlis» l'fi diesem Gerichte i» den sscwöhn"
lichen Amtsstlmden cin^sel'en werden.

>?. k. Vezirk^aml Feiftri; a!̂ < Oerichl.
am 23. Mai I8ÜN.

(1511 —H ^ Nr. 1!5'6,

Dritte exec. Feilbietiillg.
Vmu k. l . Vezitk«<amt E^q <i!<? Ge-

'.ickt nurd liiemit l'ekannt liemclll't.-
Es sei in der Erecliliollösache de»?

VI»is 'l'm»:^i<' U0n Klein'Ranne Orrcil'
tic?»ofnl'lerö. ssl^en Peler l.ixili^ vl'N Oder«
las. (weilten, i»!«-. 324 fi. «> kr. ö. W.
s. )>. die mit dem Pescheioe uonl I!). De.
ceml'er 1804. Nr. 4184. bewilligte nnd
sol>in slstirte drille rrec. ^cilliietllliq der
dem Elslnten gehörigen, zu iDberlal nn»
ter (5cms.-Nr. 41 liegenden, im Grund,
bliche der Herrschaft Egg nnter Urb.»Nr,
75i. uorkDMinenden Hlil'rcalitäl. iin Scha>
ziingilwelthe uon 714 ft. 80 kr. auf den

8. Al lg i ls t 180 6.

Vormittags 9 Uhr. in dieser Gcrichtskanzlci
mit dem Veisahc reassnmirt worden, dai)
bicbei die Pfandrealität »öthigenfallö auch
llnter dem Schaynngöwerlbc verä»l!li!
werden »vürde.

Die ^icitatwnsliedingnisse uild der
! Glnndbuchöcrtract können hiergerichtö ein>
! gejel'kn werden.

K k. ^ezirttamt Egg alö Gericht,
am 28. März 1860.

(1573-2) Nr. 3228.

Ermltivc Feilbietultli.
Vo» dem k. k. Vezirk^amle Tscherneml'l

all!l Geri.1t wird l'icmil bekannt geiinicht:
Eö s.i nbcr d.is Ansuche» der D..R.»

zD.'Ecmmendli 'Tscherneml»! , durch Dr.
Prcn;. gegen Michael Ivanic >.'on Weltö«

^ berg Nr. 8 wegen ans dem Ultbeile ».'on,
13, December 1853. Z. 0189. schuldiger
82 fi. 78 kr. ö. W. ". x. e. in die crecutive
öffentliche Veisteigernng der dem Leytern
gehörigen, im Grlindblichc der D.'N.'O.>
Commenda Tschcrnembl >,u!» b'urt..Nr.
250 uoriommcnden Realität, gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feil»
bietungstagsatzungen auf den

14. Inli.
17. A u g u st und
15. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Ul)r. in der
Amlökalnlei mit dem Anhange bestimmt
werden. daß die tti^nbiellnde i)l'enlilä!
n»r I'ei der leylrn Feilbietiüig auch Nüttr
eem Schatiling^ivertbe an den MeiNbieten.
den bintangegeben werde.

Das Schäyniusprolokoll. der Grnndc
bnchsertract und die Llcilationöbedingmssc
können bei diesem GeriVble in den gewölni»
>>chen Amtsstnnden eii'gesel'ei' weiden.

K k, ̂ i r l ^ i m t Tichsrneinl'I alc< Ge-
richt, am 18. Mm 1800.

l I57 l—2) Nr. 3226 — 3091.

UebertllUplliq dcr
dritten crec. Feilbictung.

Vc»u dem k. k. Vezilksamle Tscheruembl
als Gericht wird hiennt bekannt gsiuachl!

E^ sei über das Ansuchen des Iobann
Virant in »<'»!!!><> der Paunouiz'schen Erben
und d,s Herrn Igua^ Holzapfel, durch
Dr. Weuedister vou Golischee. gegen Io>
bann .stoblbesen von Tschcrncmbl die Ueber»
tragun»i »er erecutiuen dritten ^eilbietnng
anf den

18. J u l i l. I .
unter vorigem Anhange mildem Bemerken
angeordnet worden, daß die feilzubietende
Realität bei dieser Feilbietung anch unter
dem Schäynngöwertye an den Meistbieten-
den I'inlangegeben werde.

Daü Schäpllnggprotokoll. der Grund,
buchöertract und die îcitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewölm»
lichen Allit^stnndcn eingeselien werdeil,

K. k. Vezirksaml Tschcruembl al.̂  Ge»
richt, am 18. Mai 1866.

•' |; CHEFS-D'(EUV11E DK TOILETTE!
Psltronifhirl ail hnisnlidjai, Köiiifllidjrii mil» füv|llict)<u ßö[Vn! SVnofltjcidjiut luird) pciuilcjjirn, Potente im* iWeHniUtn!

JQL Dr. L. Bcriiiguier's /JsssN Dr. BERINGUIER'S
>^MPtax • 7 s\,s^i ( Wffl i Kräuter - Wurzel - Haaröl
^ ^ ^ ^ Ä K r o n e n - w e i s t W^J .-.. i«,-1«..̂ «* «,i,n...ri, »„smvi,,.,,,!,,,

^"VffiffivjTiM^^F (Uninlessrn/. d'Eau de Cologne) - j pi "5 k'kr /iisninnnMi^cstft/.t mis den |ii'slgt'i'iguHi>ii Pflanzen - In^ivdien/.ien, zur
^ * ^ — . ' * ' Krhallunjj, Stärkung und WrscluuMwun^ der Haupt- unil Itarl - llaaiv,

Von I..TVorr:igcii(!.T i)»;\\\l\ii - niHiJ mir als köstliches Riecli - umJ s u w j ( , /1U. Wrliiitung il.T so läslijjen Sdui|>|»('ii- um! Kle.'lil.Mil.ilHimi,'.
Wiisoliwiisser, sondom aiiHi als i-in hrnli^hos iiiodikamenlösi.-s linier- _ ^

^ l i i l / m i K s n i i l l c l , w.- l i - ln-s J i c L c l . n i k s g r i s t . T <<riniiiili>i-t u n d s l i i . i t . | ) l \ KMUH ClO JiOlltCllltlFCl S

MV rl Dr 1 U ) H C T 1 A 1 1 I ) T ' S SBaliii-PÄSla ^jg^
B̂ L !*£&!• d tfbl'«"ÄÄÄifV* / ^ ^ " r ^ X " ^ '''"'ä^1 '» l>''«|iu!iiisl(! "ml '/uvcrlässiysl.' Krlialtun;'s-j « ^ / ' b

,, , * * , , " V ,/fBOR0HARDTS% mul IU>iiii|$iiiiKKiniLt«'l ilor Zälnifi und des Z a l i u l l . - i s H . ^ s l l W w * /
/n, \«'1scho.i,:nu^ und Wrl>rssi'niii|j des lon . l s lllulffl AIWMiMMipjl ortluMlt d i , - s^ I'MSI;, ü|«irlixi'iliK der ^ i . zcn Mtmilliültli' \<! %<Y
«•n.niM K'-vi« alle llaiiliiiimnli^iliMi, sowio mit Bi -os - 1 " : 1 "VJa iJ j f t " / ,.;,„. |,ö,:|isl wolillliäli},'« Kri.se!,,-. ^ * j « J X
Krspi'ii'ssliclikfit zu J{il<l<'l'll ji-ilcr Art gi'ciijni'l ~ in ^ ^ H B « « 8 ^

vorsi,KHl,n »ri-rfinal-l-dckrJufii k « Nkr. = ^ £T> ( ^ 7 .

# Voo«ot Tf'lnvfiivli/nniffnl i s t a l s e i n m i l d m w i i k n » m e « l ä ^ l n - l , „ « W » s i - h m i t l u I s . - l l . s t

T L^L,t. J.J.tltlllitl Ul.JlllLlA'l Rir d i t / » r i e s l e l imit von D a m o n und K i n d e r n ai.gi!l«-»«-ntliclist

( r o m p l c l in J>liii m i t U i i r s t r n m n l S c l i i . l . n ««.ij.fül.l,?i.: = i Or i B in i . l - I ' ä«k, -ho. . ? J N k r . z z
II f) K l . ö . W ) . D r . H ä r t u n g 1 «

Als v w l l k o m i M o , , / * e * - . k ß l i t B | i r e . : | i o n c l u n d , h i i r l i a i i « n n - ^ ^ Clliliarillfl^H - O©1
s r h ä d l i r l , anerkannt, n.n die.Ko,»!- und Harlhaare, Bowio di,- AUL-,,.- W a i l s K'iwr M'^)i:l!l"f >U;1' \'°Men L\\ua- /Ž*W&J\
. . . . " .^PkJ^w j'iiiflc iiiil | ialsaiuis« !ui'n u i ' i cn , zu r i . o n - ' « u O ^ r L . \
'>'•'"'•''' ' " ''ll(>" iM'lH'bitjen Schallirungen dauernd zu l-irl.rn. fä**»^ sfi-viniu" und VcrsrliüiMTiinj. dor lliian- tffr VfJR/ SSL

rrofessor Dr. LTJSDES rf^ft I m- H^««» ' 8 8tefe55feSH
\ r j iAj ifc . . , \sS^ J It. !• ä ii t <> r - B* o in a d e , iflllJV^ÄJrMDBi

' e j ;^t . N t a n g e i i - r o i n a d e . mml .^ „„„.„.„.ici, 1,-i.ri.aii«.. ssn.«, und W S W B r
,rlluM ,lc. til«.« und diclilaslixillilTlerll-ur,. und ei,„«l «,h ««ei,.l,- j l Ü S f ^ r ^ r S S n i d . ^ ^ ^ S B S O ^
zeili-,' z u m Kesll ial loi i d o r S c h o i t c l ; r z in Oriyinals lüi ' .knu :i 5 0 N k r . ̂  \ " (•, S'> Nkr . )

£ ^ " Dii.' s i immll ic l ion o l i i^en , durc l i i hn : ln-rvoiTa^ciid.Mi KigcnsLliali , . , ! rülmil i r l is l [u'sviilirtcii S|if/.ialiliili 'n s ind l i n i e r ( , ' n n i l l i i r
lU'V Kf-ltihoit liir d ie Sla<!t L n i h ü v l l nussc l i l ioss l ich vorrii l l i i j ; liui / l l l l o i l K r i ü | | ( > I ' , l l , iuii l |da/. Nr. 20f) . ~ K l M . H l l t l E . % flfiil'-
HOhti'I.» A | i o l l i i ' k < ' „ z . . M a n a l i i l l , " l l a u | . | p l a l z N r . 1 1 . — Cilfl ZlitHVhÜHcU, l laii | i | | i lalz Nr. 1 1 . — -Ss)W'1 ' •ll"1' l'iir 6 V / / / : C iU ' l K l ' i s [ i c r .

k'riexach : AJMHII. Olio Eivhlw, ~ Kluycnsurl: ApoJli. Alois Aiuin-cr nn<l Jol». Snppnh. —Rnünbury: Franz
Krispcr. - - Htnlulsswerth'. Apoih. Dom. Hizzoli. —• Sj)iUal: \l MAX Wiilinr. ~ - Yillach: Alnlli. Fiirsl.

! Herrn Joses Panliu
I bitte endlich den Tag zu l'estimnieli, an welchem
! der unii ^hneil gewituschlc Vergleich v^reindart
! niid wsiN't inNerieichiiei werden lann, deux xach

Verlauf u î> drei Jahren ist eö in der Thal m«
der Zeit, das; I h r Starrsinn liricht,

(lH«<i-2) Gustav Töunics.

(1549-3) Nr. 4297.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu-
biger des verstorbenen M a t I» i a s O ber-
st a r. Müblen- und Nealilälenbesiperö zu

Inrjoviz HauS-Nr. 40.
Von dem k. l. Notar Johann Arko in

Neisuiz als Gerichlscommissär weiden Die«
jeniien. welche als Glänbiger an die Ver>
lasscnschast des am 2. Juni I860 ohne
Testament verstorbenen Mathias Oberstar.
MnbleN' und Rcallta'tenblsiyers zn Iur»
joviz Hauö-Nr. 40. eine Fordlrxng ;,l
slelle» I'aben. ^iis.iefordclt. ^lir Aliincls'ung
und Dartlmung ihrer Ansprüche sen

13 I n l i 1 8 6 6 .

Vormittag 9 Uhr, in der Notariatökanzlei
;u Reifiii^ zu erschtineu odcr bis dabin
ihr Gesuch schriftlich zu ülierreicheu. widii.
^en^ oensell'en an die Vnlassenschafl. wenn
sie dnrch '^e;al,'!niig der angenifloclen For«
dernngcn erschörft ivi'irde, kein weiteler Au<
svrlich zustande, alö insrfernc ,dne» ein
Pfandrecht gebührt.

Reifniz, den 1. Ju l i , 1800.

(1570-3) Nr. 2583. 2549. 2575.

Erillncnlllg
an die unbekannt wo abwesenden M a v
kuö ssllrre voil Vertac Peter Nadde,
uou Mlllerradeuze und M a r t i n S u r l

uon Thal.

Vou dem k.k.VezirkSamtc Tschernembl
als Geiicht werden die unbekannt wo ab»
weseuden Markus Kurrc vou Vertac. Peter
Radde von Mitierraocuzc linl, M^lti»
Surk von Thal dielinit erinnert:

Es babe A. Regensteiner von Mün-
chen durch Dr. Preuz wider dieselben die
Klage ans Zahlung von 27 fi. 17 kr.. 95 si,
und gegen letzlern von 158 fi. 33 kr- »̂l»
l"i,.^. W. April 1800. Z. 2583. Hieramts
eingebracht. wc»rl"llier z,.r s»>l»,,»l>»is,^sn

Verliandlnng die TagsaMiug auf dcn

13. J u l i 1 8 6 6 .

früh 9 Ulir, Ulil den» Aubange des ^, l 8
der allh. Outschließung vou, 18. October
1845 angeordnet und deu Gellaglen we>
gen ibres uubelaunten Allfenlhalles Io<.
bann Virant vou Tschernemdl als ('lll'iül'l'
u'l :«>i»lu auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu den» E»de
verständiget, daö sie allenfalls zu reckicr
Zeit selbst zu erscheiueu oder sich eineu
anderen Sachwalter zu bestellen und anber
namhafl zn machell haben, widrigen^ diese
Rechlösache mit dem aufgestelltt» (^»ra»
tor verl'andelt werbcli wird.

zt. k. Bezirksamt Tschmiembl als Ge-
richt, am 21, Mai 1800.

Angekommene fremde.
Am 7. Inl i

H t a d t W i e n .
Die Herren.' Gonlla, l. !, Ulli.it.-Veaintel.

— Nehrer, l. t. îenleüa»!. — Iomdcirl, von
Klinssense» — Ankeluiili«, Gewerlsdirectür, »in
Älrnmcnkll.

E l e p h a n t .
Die Hrnen: Ornstein. l. l. Olirrsiliente-

nant, von il'tantna. — v. Mhicr, l. t, Major,
von lidine. — Melion, t. t. OliellieulenniU, von
Enstuzzc«. — TrrSly, l. l. Hanpliimnn. — Mln^
ther, l. t. Beamter, von Vode. - - Humer, l. t,
Slenereiiinchmcr, von i!aat<. — Scdrabelli, jlanf'
lnann, uun Trieft, — Schwarz, Vaunntenleh-
>ner, vem Kla^ensurt. — Wintrrnitz, Handlnugs'
reisender, von Wien, -- Fran Heß, Modisli».
von Trieft.

Htaiser vo»l Oesterreich.
Die Herren: Fill,, von Gürz. — Slreichn,

Realilaienliesitzer, von Beczlia.
B a i c r i scl» e r H o f

Herr Nister, Inspector des t l, Hoslmni'
theaters, von Vien,

Lotto.m'l)MM'n vom 7. I n l i . z
Wil ' l , : »4 ^ ^ , , :z^ 5<p
Graz: "«:« «ltt 4« 55 ««

Druck und i i^r lu! , «on I g n a , u. K l ̂ i n m a i, > n»^ F e d n , V a m I' e,' a. in i,'aiuach


